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Endlich rollt der Ball wieder! 

 
Herzlich willkommen 

zum 1. Heimspiel un-

serer 1. Mannschaft.  

Es geht wieder los. So lang-

sam neigen sich die Ferien 

dem Ende entgegen und 

die überkreislich spielenden 

Vereine sind wieder am 

Ball.  

Ganz besonders möchte ich 

unsere heutigen Gäste den VFL Theesen begrüßen, und der 

Mannschaft dem Trainerteam, Vorstand und Fans ein gutes und 

faires Spiel wünschen. Im ersten Spiel nach dem Wiederauf-

stieg in die Westfalenliga unterlagen unsere Gäste dem Delbrü-

cker SC mit 1:3. 

Unsere Mannschaft hat sich für diese Saison viel vorgenom-

men. Das konnte man auch im 1. Spiel am letzten Sonntag  

beim unglücklichen Unentschieden beim Aufsteiger RW Maas-

lingen merken. Konnten wir doch in der 1. Halbzeit das Spiel 

klar dominieren und eine mehr als verdiente 1:0 Führung mit in 

die Pause nehmen, um so unglücklicher begann die 2. Halbzeit. 

Auf dem schwer bespielbaren Boden sprang der Ball nicht so  

wie er sollte, Joschka Brüggemann war der leidtragende und 

konnte sich nur durch ein Foulspiel retten. Elfmeter, rote Karte 

und der Ausgleich waren die Konsequenzen und das in der 47. 

Minute. Doch es kam noch schlimmer, ein wenig später die 

schwere Verletzung von Janik Tipkemper der mit Verdacht auf 

Kreuzbandriss ausgewechselt werden musste. An dieser Stelle 

lieber Janik, alles Gute und baldige Genesung.  

Zurück zum Spielverlauf, auch in Unterzahl spielte die Mannschaft 

weiter mutig nach vorne und wollte den Sieg. Natürlich ergaben 

sich auch Konterchancen für Maaslingen, doch am Ende wurden 

wir wenigstens noch mit einem Punkt belohnt. 

Ich glaube wenn wir heute eine ähnlich couragierte Leistung ab-

rufen können, werden alle Zuschauer zufrieden sein. Dazu könnte 

uns diesmal etwas mehr Glück zustehen um auch den entspre-

chenden Lohn in Form von drei Punkten einfahren zu können. 

Das Wünsche ich unserer Mannschaft,  dem Trainer-  und Betreu-

erteam und nicht zuletzt allen Hiltruper Fans. 

Auf ein schönes Spiel! 

         Euer  

    Vorsitzender Fußball 
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Westfalenliga Saison 2018/ 2019 
A

B
W

E
H

R
 

M
IT

T
E

L
F
E

L
D

 
S

T
U

R
M

 
T

R
A

IN
E

R
 &

 S
T

A
B

 
T

O
R
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VfL 1949 Theesen e.V.  

Unser Gast stellt sich vor 

Der VFL Theesen ist ein Ortsteilverein mit insgesamt 1078 Mitglie-

dern im Bielefelder Norden. 21 Jugendmannschaften , 3 Senioren- 

und eine Damenmannschaft nehmen am Spielbetrieb teil. Nach 

2011 und 2013 sind unsere 1.Senioren jetzt zum 3. mal in die West-

falenliga aufgestiegen, unsere A 1 und B 1 spielen in der Landesli-

ga , unsere C1 stieg im Sommer in die Regionalliga auf. Es wird viel 

Wert auf die Einbindung der eigenen Jugendspieler gelegt, so sind 

in diesem Jahr insgesamt 16 Spieler im Westfalenliga-Kader, die 

bereits in der Jugend des VFL gespielt haben. In diesem Jahr stellen 

wir durch den Rückzug von Arminia Bielefeld II die am höchsten 

spielende Amateurmannschaft im Kreis Bielefeld. 

Unser erklärtes Saisonziel ist der Klassenerhalt. 
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Hallo liebe Fußballfreunde, 

herzlich Willkommen zum ersten Heimspiel in 

der Westfalenligasaison 2018/2019. Den heuti-

gen Bericht möchte ich mit einem kurzen Rück-

blick beginnen: 

Genau am 28.12.2015 hatte ich das erste ge-

meinsame Gespräch mit dem damaligen sportli-

chen Leiter Rolf Neuhaus. Weitere Gespräche folgten und wir 

steckten uns gemeinsame Ziele für die kommenden drei Jahre. 

In dem ersten Jahr galt es die Mannschaft und das Umfeld ken-

nenzulernen. Im zweiten Jahr wollten wir an kleinen Stellschrau-

ben drehen, so dass wir im dritten Jahr die Spitze der Westfalen-

liga angreifen können. Mit der aktuellen Spielzeit 2018/2019 be-

ginnt somit auch das dritte Jahr der gemeinsamen Zusammenar-

beit. Leider war der Weg in den zurückliegenden Jahren etwas 

holpriger als erwartet. Die Rahmenbedingungen im Verein haben 

sich wider erwartend geändert, so dass wir unsere Planungen 

auch immer wieder gemeinsam anpassen mussten. Diese Über-

gangsphase und die damit einhergehenden Konsequenzen für 

die Spieler, hat die Mannschaft mit einem tollen Charakter sowie 

eindrucksvollen Mannschaftsgeist angenommen. Aus diesem 

Mannschaftsgeist resultiert auch die Tatsache, dass wir nur drei 

Spieler aus der vergangenen Spielzeit verloren haben und wir 

uns trotzdem noch punktuell auf der einen oder anderen Position 

verstärken konnten.  Von daher gilt es auch in dieser Spielzeit 

gemeinsam alle Kräfte im Verein zu bündeln, um die gesteckten 

Ziele im dritten Jahr zu erreichen. Die Probleme aus der Vergan-

genheit sollen uns kein Alibi für die kommende Spielzeit geben. 

In der Mannschaft steckt enorme Qualität, die es gilt in jedem 

Spiel abzurufen.  

In dieser Saison können wir gemeinsam viel erreichen, wenn …  

  - ja wenn das Wörtchen wenn nicht wär - 

Am vergangenen Sonntag haben wir in Maaslingen schmerzlich 

erfahren müssen, welche Wendung ein Spiel nehmen kann, 

wenn wir nach einer roten Karte gegen Joschka Brüggemann 43 

Minuten in Unterzahl spielen müssen und wenn wir kurz darauf 

noch eine (vermutlich) schwere Verletzung von Jannik Tipkemper  

verkraften müssen. Ein Spiel mit totaler Kontrolle entwickelt sich 

nach diesen Ereignissen zu einer Zitterpartie und endet am Ende 

mit nur einem Punktgewinn. Heute gilt es GEMEINSAM über 90 

Minuten eine Atmosphäre zu erzeugen die alle TuS´lerinnen und 

TuS´ler beflügelt!!! 

Sportliche Grüße und ein schönes Spiel wünscht euch  

Carsten Winkler 

 

 

Hallo und herzlich Willkommen, 

ich freue mich euch zum ersten Meisterschafts-

spiel der neuen Saison hier in der Glausritarena 

begrüßen zu dürfen!  

Nach einer langen und teilweise sehr anstren-

genden Vorbereitung beginnt nun endlich wieder 

der Kampf um Punkte. In der letzten Woche 

hatten wir uns einen Auftaktsieg ganz fest vorgenommen – 

leider mussten wir die lange Heimreise aus Maaslingen mit 

einem 1:1 antreten. Die Art und Weise, wie wir Fußball ge-

spielt haben und wie wir den Gegner trotz langer Unterzahl 

beherrscht haben, macht dennoch Mut für eine erfolgreiche 

Saison! Der größte Wermutstropfen des vergangenen Sonn-

tags ist die Verletzung von Jannik Tipkemper. Nach bärenstar-

ker Vorbereitung musste er in Maaslingen mit Verdacht auf 

einen Kreuzbandriss ausgewechselt werden. Im Namen der 

gesamten Mannschaft wünsche ich dir auch an dieser Stelle 

eine schnelle Genesung! Nach der erfolgreichen letzten Saison 

haben wir uns auch für diese Saison sehr ambitionierte Ziele 

gesetzt. Der Kader ist trotz Budgeteinsparungen zu großen 

Teilen unverändert geblieben und konnte punktuell sogar 

noch verstärkt werden. Im heutigen Spiel gegen den VFL The-

sen wollen wir auf jeden Fall den ersten Sieg einfahren und 

somit den Grundstein für eine erfolgreiche Saison legen. Ich 

bin mir sicher, dass das gemeinsam mit eurer Unterstützung 

gelingen wird! 

 

Was bedeutet das neue Kapitänsamt für dich? 

Ich bin stolz der Nachfolger von Hoevi zu sein, aber seine 

Fußstapfen sind riesengroß. Dennis hat in dem Verein eine Ära 

geprägt, er war sowohl auf als auch neben dem Platz immer 

ein Vorbild, von dem ich mir viel abgucken konnte. Ich bin 

froh, dass im Mannschaftsrat mit Manuel Beyer, Christoph 

Blesz, Diogo Castro, Martin Lambert und Romain Böcker Spie-

ler sind, die alle voran gehen und mich überall unterstützen. 

Für mich persönlich ändert sich in meiner neuen Rolle als Ka-

pitän relativ wenig. Ich habe auch in den vergangenen Jahren 

immer mal wieder die Binde getragen und habe versucht, 

Verantwortung zu übernehmen. Der Zusammenhalt der Trup-

pe ist enorm und jeder bringt sich ein, das macht die Arbeit 

für den Kapitän einfacher. 

Eure Nummer 16  

Eric Rottstegge  
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Hiltruper Tiefschläge nach der Pause 

WESTFALENLIGA                                        SEITE 7 

präsentiert 
die aktuelle Tabelle der Westfalenliga 
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Kein Derby mit Knalleffekt 

Preußen II souverän gegen Spexard  
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SEITE 6 Carsten Winkler 

im Interview mit der „Heimspiel“ 

Vorbereitung:  

Carsten Winkler ist zufrieden. "Wir haben sehr intensiv gear-

beitet, hatten wenig verletzte Spieler und Urlauber", resümiert 

der Coach. Klar machte die Hitze nicht nur den Spielern, son-

dern auch den Plätzen zu schaffen, doch mit der Spielweise 

bei den Testkicks kann sich Winkler anfreunden - nur mit den 

Ergebnissen nicht immer: "Wir haben uns gute Torchancen 

erarbeitet, müssen aber effektiver werden."   

Spielsystem:  

Da haben sich die Jungs vom Osttor nicht festgelegt: "Das ist 

auch gegnerabhängig, wir sind da flexibel." Ein 4-2-3-1 hat 

der TuS in petto, auch über ein 4-3-3 und ein 4-4-2 wurde 

nachgedacht.  

Auftaktprogramm:  

Für Hiltrup geht es zu Beginn gegen Aufsteiger, die zum Teil 

unbekannte Teams sind. Deshalb versucht Winkler auch noch, 

Spiele beobachten zu lassen. Er will nicht nur auf sich selbst 

schauen, auch wenn er um die Stärken seiner Mannschaft 

weiß.  

Schlüsselspieler: 

Für Winkler teilt sich eine Fußballmannschaft in drei "A“s ein, 

die da wären Anführer, Arbeiter und Artist. Die Grenzen zwi-

scheneinander seien fließend. Spieler wie David Lauretta, 

Guglielmo Maddenete, Michael Fromme und Janik Bothen ste-

chen heraus. Auf der Sechserposition gibt es zusätzlich fleißige 

Spieler und in der Abwehr halten Joschka Brüggemann und 

Martin Lambert den Laden zusammen. Klar ist: Die Mischung 

seiner "A"s gefällt Winkler.  

Saisonziel:  

Für drei Jahre unterschrieb Winkler am 

Osttor. Zuerst ging es ums Kennenlernen, 

dann darum, an Stellschrauben zu drehen 

und nun? "Wir sind Fünfter geworden, 

das wollen wir steigern. Ich sehe uns, 

Erster bis Dritter zu werden." Auch wenn 

er direkt den Zeigefinger hebt: Die finan-

zielle Situation habe sich im Vergleich zum ersten Jahr ver-

schlechtert und allgemein müsse geguckt werden, wie sich der 

Saisonstart und das Verletzungspech verhalten. 

Meisterschaftsfavoriten:  

Für Winkler können die Preußen eine gute Rolle spielen. Vreden 

vermag er nicht einzuschätzen, dann gibt es für ihn noch 

Herford und: "Delbrück hat letztes Jahr unter seinen Möglich-

keiten gespielt."  

Zugänge:    Abgänge: 

Paul-Moritz Dietz    Leon Niehues  

(BW Aasee)    (Westfalia Kinderhaus) 

Patrick Gockel    Damian Hallas 

(BSV Roxel)    (VfL Wolbeck) 

 David Wiethölter   Dennis Hoeveler  

(BW Greven)    (Ziel unbekannt)  

Wojtek Walica 

(FC Inde Hahn) 

David Lauretta                                                                    

(1. FC Gievenbeck) 
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von Malte Greshake 

(05.07.18) Da ist er doch noch, der dramatische Wechselkra-

cher zum Saisonbeginn! David Lauretta hat entgegen der Er-

wartungen seinen Vertrag beim 1.FC Gievenbeck nicht verlän-

gert. Stattdessen wird er ab diesem Sommer beim Lokalrivalen 

und Westfalenligisten TuS Hiltrup kicken. Da Lauretta selbst in 

Hiltrup wohnhaft ist, bleibt für ihn so mehr Zeit, sich auf das 

Nachholen seines Abiturs zu konzentrieren. Obwohl der Wech-

sel sehr kurzfristig über die Bühne ging, ist beiden Vereinen 

zufolge alles sauber abgelaufen. "Ich habe mich natürlich er-

kundigt, ob David bei den Gievenbeckern schon unter Vertrag 

steht. Wäre das der Fall gewesen, hätte ich auf keinen Fall 

angefragt", versichert Hiltrups Sportlicher Leiter Frank Busch 

und betont, dass alles korrekt abgelaufen sei. FCG-Coach Benni 

Heeke musste hinnehmen, dass eine mündliche Zusage noch 

keine Unterschrift ist. "Der Verlust lässt sich für uns nicht kom-

pensieren. Für das, was David bei uns geleistet hat, sind wir 

ihm aber alle weiter dankbar."  

Lauretta wechselt zum TuS 
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Sonderlob trotz 13 Kirschen 

Später K.O. für Westkirchen 

1. RUNDE KREISPOKAL                                                      SEITE 11 

TuS Saxonia Münster Werner Sport Club 0:2 

SV 26 Südkirchen SC DJK Everswinkel e.V. 0:6 

S. V. Gelb-Schwarz Hohenholte e. V. TuS Altenberge 09 1:10 

SC Sprakel 1930 e.V. 1. FC Mecklenbeck 1:2 

SV Davaria Davensberg SV Drensteinfurt 2:5 

ESV Münster 1927 TuS Hiltrup 0:13 

SW Havixbeck TSV 95 Ostenfelde e. V. 2:0 

DJK Rot-Weiß Alverskirchen SC Müssingen 1949 e.V. 3:4 

Centro Espanol Hiltrup SC Capelle 71 e.V. 5:6 n.E 

Warendorfer Sportunion 1. FC Gievenbeck 0:1 

SG DJK Dyckburg FC Nordkirchen 0:4 

DJK Grün-Weiß Albersloh BSV Roxel 0:7 

SC Gremmendorf e.V. Sportverein Blau-Weiß Aasee e.V. 0:1 

Sportverein EMS Westbevern v. 1923 e.V. DJK Blau-Weiß Greven 5:1 

VfL Sassenberg 1926 e.V. TUS Freckenhorst 07 e.V. 1:2 

DJK Wacker Mecklenbeck DJK-Grün-Weiß Gelmer 2:3 

SG Sendenhorst 1910 e.V. DJK Borussia 07 Münster 1:3 

SV Grün-Weiß Marathon Münster e.V. SC Westfalia Kinderhaus 0:2 W 2:0 

TuS Ascheberg VfL Senden 0:8 

FC Münster 05 SV Herbern 0:3 

DJK Germania Mauritz 1906 SG Telgte 1:0 

SV Fortuna Schapdetten e.V. SV Concordia Albachten 1955 e.V. 3:1 

DJK SC Nienberge S.V. Bösensell e.V. 1965 0:2 

BIRATI CLUB Münster Eintracht Münster abg. 

FC Polonia Münster 2018 Portu Münster 2010 e.V. 1:4 

BSV Ostbevern VfL Wolbeck 0:7 

Sportgemeinschaft Selm 2010 e.V. SC Münster 08 2:1 

Jugosl. Klub Mladost TSV Handorf 0:4 

Sportverein Blau-Weiß Beelen 1927 e.V. Sportclub Greven 09 e.V. 1:2 

DJK Grün-Weiß Amelsbüren SV Grün-Weiß Westkirchen 1923 e.V. 2:1 

DJK Rot-Weiß Milte 1958 SV Rinkerode 1:6 

SC Blau-Gelb Gimbte 78 SC Blau Weiß 1946 Ottmarsbocholt e. V.  -:- 

Ergebnisse 1. Runde Kreispokal 
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C1 testet gegen Schalke 



Der gute Ruf 3x im Münsterland 
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Über 50 Kids trotzen der Hitze 
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Impressionen vom Familientag 
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Ein Dankeschön 

AKTUELLES                                     SEITE 16 

Ausflug nach    

Bad Iburg 

Die Mitglieder der Boule-Gruppe unternehmen einmal im Jahr einen 

Ausflug. Diesmal ging es bei bestem Reisewetter mit dem Bus von 

Hiltrup nach Bad Iburg zur Landesgartenschau. Im Restaurant 

"Blütenterrasse" wurde gemeinsam zu Mittag gegessen. Anschlie-

ßend stand der Nachmittag zur freien Verfügung. Die Teilneh-

mer  konnten je nach Interesse die Vielfalt der Landesgartenschau 

besichtigen. Mit vielen Eindrücken ging es dann gegen 18.00 Uhr 

zurück nach Hiltrup. Alle waren sich einig, es war ein wunderbarer 

Tag und ein gelungener Ausflug. 

 Boule                

 Gruppe 

Zum 4. Mal richteten die Mitglieder, Gerda Müllenbeck und der 

Stifter des Pokals Günter Zimmermann, das Turnier um den Da-

menpokal der Boule-Gruppe "Carambolage" aus. 13 Spielerinnen 

hatten sich zum Wettstreit angemeldet.  Sie wurden in vier 

Mannschaften gelost. Bei hochsommerlichen Temperaturen 

mussten 3 Runden gespielt werden.  Alle Mannschaften gingen 

mit viel Ehrgeiz in die Spiele und es gab tolle und spannende 

Situationen. Die Mannschaft 1, Christel Gausmann, Helga Heyen 

und Christa Laurenz sowie die Mannschaft 4, Ingeborg Bauhaus-

Baur, Gerda Müllenbeck, Rita Zumdick und Rotraud Hövener 

gewannen alle Spiele in den Vorrunden, so dass beide Mann-

schaften am Ende um den Pokal spielten. Sieger wurde die 

Mannschaft 1. Sie gewannen das Spiel mit 11:8. Die Siegereh-

rung nahm der Stifter der Trophäe, Günter Zimmermann, vor. 

Danach blieb man noch 

in gemütlicher Runde 

beisammen und war 

sich einig, ein gelunge-

nes Turnier. 

 

 

 

Die Siegerinnen: 

(von links) Christel Gausmann, Günter Zimmermann, der Stifter des 

Pokals, Helga Heyen und Christa Laurenz 

Lieber Sportfreund, liebe TuS-Fußballer! 

Ja, das kam uns verkappten Snobs so richtig zupass: Morgens 
kurz nach Norderney zu fliegen, dort schmackhaft zu Mittag es-
sen, anschließend erholsam ein wenig am Meeressaum zu prome-
nieren, auch noch einen Kaffee zur Erquickung zu trinken und 
dann wieder zurück in die Heimat zu fliegen; und sich dabei der 
herrlich geordneten Landschaft der norddeutschen Tiefebene zu 
erfreuen, ja, all´ das hat schon was, all´ das hat uns riesig ge-
freut. Und dafür danken wir euch ganz herzlich. Dies zumal, da ihr 
uns den kompetenten Piloten Jürgen und den ortskundigen Reise-
führer Udo zur Seite stelltet, die sich schon ab Reisebeginn als 

liebenswerte Reisegenossen 
erwiesen. Und so hatten wir 
einen Tag voller Erlebnisse, 
voller Überraschungen, voller 
neuer Eindrücke, kurz dieser 
Tag wird uns noch lange be-
schäftigen. 

Habt Dank dafür! Eure Monika 
und Epi Bördemann 
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Neuer Partner an Bord 
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Darüber hinaus erhalten Mitglieder 

des TuS Hiltrup spezielle 

 

Der gute Ruf 3x im Münsterland 

#
W

e
A

re
O

n
e

 



 

Seite 2 

volle, aber eben auch reizvolle Schiedsrichteramt ein gutes Ta-

schengeld, finanzieren damit zumindest teilweise ihr Studium, 

oder frischen ganz einfach ihr Wirtschaftsgeld auf. Vorkenntnisse 

sind nicht erforderlich. Ein Schiedsrichterlehrgang – jeweils sams-

tags vormittags – vermittelt die erforderlichen theoretischen und 

praktischen Fachkenntnisse. Wir möchten unsere Schiedsrichter-/

innen fordern, aber insbesondere fördern. Deine Schiedsrichter-

karriere begleiten wir aktiv. Wir freuen uns über männlichen und 

weiblichen Zuwachs gleichermaßen. 

Hast du Interesse oder weitere Fragen? Dann sprich mit unseren 

Schiedsrichter-Obmann Jonas Gunsthövel Tel: 0157 34 49 24 41 . 

VERSCHIEDENES                                         SEITE 18 

WANTED !! 
Möchtest Du mit Deinem Hobby Geld verdienen und viele weitere 

Vorzüge genießen? Dann werde doch einfach Fußballschiedsrich-

ter beim TuS Hiltrup. Auf Dich wartet eine tolle Gemeinschaft und 

Freundschaft unter vorhandenen Jungschiedsrichtern und erfahre-

nen „Altgedienten“. Ein eigener TuS-Schiedsrichterobmann hegt 

und pflegt das positive Miteinander und hilft in allen Lagen. Die 

Mitgliedschaft im TuS ist frei. 

Der Schiedsrichter-Ausweis garantiert den freien Eintritt bei 

allen Fußballspielen in ganz Deutschland. Klar, auch für 

Bundesligaspiele. 

Als offizieller Schiedsrichter muss man mindestens 16 Jahre alt 

sein. Die zu leitenden Pflicht- oder Freundschaftsspiele im Junio-

ren- und Seniorenbereich in Münster und der näheren Umgebung 

werden mit einem ansehnlichen Spesensatz vom Heimverein ho-

noriert. Die Fahrtkostenerstattung erfolgt auch direkt nach dem 

Einsatz am Sportgelände in bar. Gerade junge Schiedsrichter-/

rinnen verdienen sich durch das verantwortungs- 

Fördern Sie die Jugend-

arbeit des TuS Hiltrup 

19.08., 9:00 Uhr Start zum 

8. Hiltruper Halbmarathon 



Westfalenstraße 175          Tel:  0250 1927236 
48165 Münster    www.cheers2-muenster.de 




